
 
 

 

 
8. Tag gegen Lärm - International Noise Awareness Day 2005 
 

Am 20. April 2005 war es soweit: Tag gegen Lärm! In diesem Jahr zum 8. Mal organisiert 
von der DEGA mit Unterstützung in Aktionen durch zahlreiche Institutionen und im engen 
Verbund in der großen Pressekonferenz in Berlin mit dem VCD (Verkehrsclub Deutschland) 
und der Charité Berlin. Resonanz in der Presse: Über 200 Meldungen bundesweit in den 
Printmedien, Interviews mit Expertinnen und Experten (aus den Fachausschüssen Lärm: 
Wirkungen und Schutz und Hörakustik) und Ärzten. Weitere Berichte über Aktionen und 
Aktivitäten finden sich unter "Aktionen". Besonderer Dank gilt Gunhild Preuß-Bayer vom 
Gesundheitsladen München, die für die Stadt München eine Palette von Aktionen organisiert 
hat. 

Der Tag gegen Lärm 2005 stand finanziell unter einem keinem günstigen Stern, da die 
Finanzierung durch BMU und UBA eingestellt wurde. Das bedeutet, dass der Tag gegen 
Lärm in diesem Jahr für seine Organisation finanziert wurde aus Mitteln der DEGA, durch 
Kostensplitting mit dem VCD und dem Institut für Technische Akustik der TU Berlin und zwei 
weiteren Spenden. Extrem harte Arbeit für das Team "Tag gegen Lärm"! Der Erfolg dieses 
Tages, der trotz der Papstwahl auch in der Presse nicht in Vergessenheit geriet, ist die klare 
Aussage, weiterzumachen. Aber zugleich ist dies auch ein Aufruf an die Fachausschüsse, 
sich stärker an den Vorbereitungen und Aktionen zu beteiligen. Die Kenntnisse in der Akustik 
über Belastung durch Schall, über Maßnahmen gegen  Schallbelastung, über die Gestaltung 
von schönen Klangumgebungen, über Lärm und Gesundheit sind Anlass genug, sich 
weiterhin nachhaltig für den Tag gegen Lärm zu engagieren. Machen Sie mit in 2006! Der 
Tag gegen Lärm - International Noise Awareness Day soll am 25. April 2006 stattfinden.  

 

 

Zusammenfassung zur Presserecherche "Tag gegen Lärm 2005" 
 

Die Pressereaktionen zum Tag gegen Lärm 2005 speisten sich, wie auch in den Jahren 
zuvor, zum überwiegenden Teil aus den Agenturmitteilungen zum Tag gegen Lärm 2005 am 
19. und 20. April. Es gab diesmal deutlich mehr Agenturmitteilungen von auch mehr 
Agenturen als in den Jahren zuvor nämlich 23 Meldungen von 5 Agenturen (6x adn, 5x afp, 
2x ap, 6x dpa, 4x epd). Die Inhalte und die mit ihnen in Verbindung gebrachten 
Organisationen/Personen dieser Meldungen waren: 

• Allgemeines zum "Tag gegen Lärm – International Noise Awareness Day" (DEGA) 

• Lärm als gesundheitliches Risiko, Verkehrslärm, Brigitte Schulte-Fortkamp (ITA, TUB, 
DEGA), Bundesgesundheitsministerin Ulla Schmidt (SPD) 

• Zusammenfassung der Pressekonferenz Brigitte Schulte-Fortkamp (DEGA), Manfred 
Gross (Charité), Helmar Pless (VCD) 



• EU-Umgebungslärmrichtlinie (VCD, BUND, Ulla Schmidt – SPD, EU-Sozialkommissar 
Vladimir Spidla, Bundesverband der Unfallkassen) 

• Diskjockey-Führerschein (Berufsverband der Diskjockeys – BVD, Techniker 
Krankenkasse, Universität Göttingen, Sozialministerin BW Tanja Gönner – CDU),  

• Lärmbedingte Hörprobleme von Kindern und Jugendlichen (Fördergemeinschaft Gutes 
Hören) 

• Europaweite Kampagne "Schluss mit dem Lärm" (WHO, EU-Kommission) 

• Forderung nach besserer Raumakustik in Schulen (Universität Bremen) 

Es wurden stichprobenartig hauptsächlich online verfügbare deutsche Tages- und 
Wochenzeitungen/-zeitschriften ausgewertet. Mindestens 150 Artikel wurden gezählt. Da 
nicht alle bundesweit verfügbaren Printmedien Online-Ausgaben besitzen bzw. die 
entsprechenden Archive nur gegen Gebühr oder nur für Abonnenten abfragbar sind, sowie 
einige lokale Ausgaben nur eine gemeinsame Online-Ausgabe besitzen, kann die 
tatsächliche Anzahl auf ca. 200 geschätzt werden. 

Videotextseiten wurden im ARDtext (1 Seite), ZDFtext (14 Seiten !) und 3satText (1 Seite) 
gesendet. Außerdem sind Internet-Seiten zum Tag gegen Lärm bei ARD und ZDF zu finden. 

Im Internet sind zum "Tag gegen Lärm 2005" Seiten von kaum zu zählenden Organisationen 
zu finden (z.B. Bundesregierung, Arbeitsschutz-Internet-Portale, Umweltämter von Städten 
und Gemeinden, Umweltorganisationen, Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 
BAuA/DASA, Landesapothekerverband, Hörgeräteakustiker, FGH, Ohropax) 

Im "ausländischen Internet" ist der Tag gegen Lärm vor allem Thema in Österreich und der 
Schweiz. Eine kanadische Broschüre mit Hinweis auf den Tag gegen Lärm und Abdruck des 
diesjährigen Posters wurde gefunden. 

Bei Google wird auf die Eingabe "Tag gegen Lärm" mit "ungefähr 12.900" Treffern 
geantwortet. zzgl. 878 für "Tag des Lärms", 773 für "Tag gegen den Lärm", 217 "Tag für die 
Ruhe" sowie ca. 4810 Treffer, die "International Noise Awareness Day" enthalten, aber nicht 
"Tag gegen Lärm". 

 

Brigitte Schulte-Fortkamp, André Jakob 


